
In einem Zeitraum von rund 15 Jahren habe ich viele Wortgottesdienste in verschiedenen Alten- und 

Pflegeeinrichtungen im Rahmen meiner damaligen Tätigkeit als Gemeindereferentin gehalten. Einige davon stelle ich  

Ihnen gerne auf diesem Weg zur Verfügung – um sie „1 zu 1“ zu übernehmen, zu ergänzen oder einfach als 

Anregung. Die Gottesdienste habe ich für meine praktische Ausübung geschrieben – ohne Anspruch grammatikalisch, 

optisch oder frei von Tippfehlern zu sein. Zu jedem Gottesdienst gab es ein extra Liedblatt, auf dem auch die Psalmen 

u.s.w. zu finden waren. Statt langer Ansprachen habe ich oft gemeinsame Gebete eingebaut. Die Lieder sind oft die 

gleichen, da diese meist noch mitgesungen werden können. Die Dauer eines Gottesdienstes beträgt circa 30 Minuten.  

Mit herzlichen Grüßen Monika Bendel (Dipl. Religionspädagogin FH) Sommer 2020 

 
Gott unser Schöpfer  - 

 Wort-Gottes-Feier speziell auch für an Demenz erkrankte Bewohner 
 
 
Vorbereiten: CD, Liedblatt, Blätter von Bäumen/Sträuchern 
 
Glockengeläut / Orgelmusik  
 
Begrüßung und Kreuzzeichen 
 
Lied: „Großer Gott, wir loben dich“ (Str. 1 u. 2) 
 
Kyrie 
Bitten wir zu Beginn dieses Gottesdienstes Gott um sein Erbarmen 
 
Herr Jesus Christus, du bist für uns da. Herr erbarme dich – Alle: Herr erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, du bist unsere Mitte. Christus erbarme dich – Alle:  Christus 
erbarme dich. 
Herr Jesus Christus, du kennst jeden von uns. Herr erbarme dich – Alle: Herr 
erbarme dich. 
 
 
Gebet 
Guter Gott, es ist Herbst. Die Bäume verlieren ihre Blätter. Kein Blatt gleicht dem 
anderen. Unsere Welt ist voll von Wundern. Alles Schöne auf der Erde kommt von 
dir. Dafür danken wir dir, durch Christus, unseren Herrn. Amen 
 
 
Lesung aus dem Buch Genesis 
Im ersten Buch der Bibel, im Buch Genesis wird erzählt, wie wunderbar Gott unsere 
Welt erschaffen hat. 
 
Am Anfang hat Gott den Himmel und die Erde erschaffen. Die Erde aber war noch 
leer und dunkel. Gott rief: „Licht!“. Da wurde es hell. Gott erschuf den blauen 
Himmel und die Wolken. 
Gott sagte: Auf dieser Seite soll das Meer sein. Und dort das Land. Auf dem Land 
sollen Bäume wachsen und Blumen. Gott erschuf die Sonne für den Tag. Er erschuf 
die Nacht, den Mond und die Sterne. Gott erschuf die Fische und die Vögel, die 
über der Erde fliegen und alle Tiere, die auf dem Land leben. Zuletzt erschuf er die 



Menschen. Gott sah alles an, was er erschaffen hatte. Und er sah: „Es war alles 
sehr gut“. (nach Gen 1) 
 
 
Gespräch über die verschiedenen Blätter  
(Die Blätter liegen gut sichtbar in der Mitte oder/und jeder TN bekommt ein Blatt in 
die Hand) 
Gott hat unsere Welt wunderbar erschaffen. Jetzt im Herbst können wir zum 
Beispiel die vielen verschiedenen bunten Blätter bestaunen, die an den Bäumen 
und Sträuchern gewachsen sind…Gemeinsam überlegen, von welchem Baum die 
einzelnen Blätter sind, evtl. die passenden Früchte dazu benennen/zeigen…ins 
Staunen kommen… 
So wie jedes Blatt einmalig ist, so ist auch jeder von uns einmalig und wertvoll. 
So wie Gott um jedes Blatt weiß, weiß er auch um jeden von uns. 
 
 
Lied: „Lobe den Herren“ (Gotteslob Strophe 1 und 2)  
 
Fürbitten 
Guter Gott, zu dir tragen wir unsere Bitten: 

 Wir bitten für alle Menschen, die sich um die Tiere und Pflanzen kümmern. – 
Wir bitte dich, erhöre uns 

 Wir bitten für alle Menschen, die traurig sind. – Wir ...   

 Wir bitten für alle Menschen, die für andere da sind.  – Wir .. 

 Wir bitten für alle Verstorbenen. Schenke ihnen die ewige Freude bei dir. – 
Wir .... 

Gott – höre und erhöre unsere Bitten. Amen 
 
Vater unser 
 
(Gegrüßet seist du Maria) 
 
Segen 
Der Herr segne und behüte uns.  
Der Herr lasse sein Angesicht über uns leuchten und sei uns gnädig. 
Der Herr wende uns sein Angesicht zu und schenke uns sein Heil. Und so segne 
uns der gute und dreifaltige Gott: Der Vater – der Sohn – und der Heilige Geist. – 
Amen 
 
Lied: „Nun danket alle Gott“ (Strophe 1-3) 
 
 
 


